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1. Bedeutung und Notwendigkeit der offenen Jugendarbeit 

 
Die Pluralisierung unserer Gesellschaft und die gleichzeitige Individualisierung von 
Lebenslagen und Lebensstilen führt zu einer einschneidenden Veränderung für jun-
ge Menschen und damit auch für Einrichtungen der Jugendarbeit. 
 
Die sich aus diesen Fakten ergebenden Herausforderungen sind vielfältig. 
So übernimmt die offene Jugendarbeit immer mehr Aufgaben die von Kernfamilien 
nicht mehr geleistet werden. 
 
Für viele Gäste eines Kinder- und Jugendkulturzentrums bedeutet der tägliche Be-
such sowohl soziale Integration als auch Flucht. Als „Wahlheimat“ werden offene 
Jugendeinrichtungen oftmals von solchen Jugendlichen angesehen, die kaum Per-
spektiven haben und von gesellschaftlicher Benachteiligung bedroht sind. 
 
Um hier adäquat arbeiten zu können, ist der Einsatz von hauptamtlichem Personal 
unerlässlich. Ein hohes Maß an fachlicher und sozialer Kompetenz, gepaart mit En-
gagement, Einsatzbereitschaft und Kontinuität sind Grundvoraussetzungen dafür, 
dass die notwendige Basis für eine erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Besu-
chern und Mitarbeitern entstehen kann. 
 
Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinne-
rei“ fungiert zunehmend als Bindeglied zwischen Kulturen und Lebensstilen und wird 
mehr und mehr an Bedeutung bezüglich integrativer und präventiver Bemühungen 
gewinnen. 
 
 
 

2. Zielgruppe, Aufgaben und Ziele 
 
Aufgabe der offenen Kinder- und Jugendarbeit, und damit des Kinder- und Jugend-
kulturzentrum „Alte Spinnerei“, ist es junge Menschen aus der Stadt und dem Land-
kreis Kulmbach ohne Rücksicht auf Konfession, Hautfarbe, Herkunft, Bildungsstand 
und Weltanschauung die Möglichkeit zur Begegnung zu eröffnen, ihre Entwicklung 
zu fördern und eine ihren Interessen gerecht werdende Freizeitgestaltung zu ermög-
lichen. 
 
Die Zielgruppe sind Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Alter zwischen 
sechs und 27 Jahren, wobei das Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ 
sein Hauptaugenmerk auf die Zielgruppe der Jugendlichen legt. 
 
Neben der Erfüllung der grundsätzlichen Aufgaben der offenen Jugendarbeit hat das 
im Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ im besonderen folgende Auf-
gaben und Ziele. Es soll: 
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dazu beitragen, dass junge Menschen zur Entfaltung und 

Selbstverwirklichung ihrer Persönlichkeit befähigt werden, wobei die unter-
schiedlichen Lebenslagen der Geschlechter zu berücksichtigen sind; 

 

junge Menschen zur aktiven Mitgestaltung der freiheitlichen und demokratischen 
Gesellschaft befähigen, insbesondere durch Förderung des verantwortlichen 
und selbständigen Handelns, des kritischen Denkens sowie des sozialen und 
solidarischen Tuns; 

 

das gegenseitige Verständnis und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit in der 
Gesellschaft und in den Bildungsbereichen, insbesondere bei der jungen Gene-
ration, fördern; 

 

einem Aufleben militaristischer, nationalistischer, rassistischer und totalitärer 
Tendenzen entgegenwirken; 

 

sich für den Erhalt der natürlichen Umwelt einsetzen, dazu beitragen, dass junge 
Menschen lernen umweltbewusst leben und sie motivieren, jetzigen wie zukünf-
tigen Schädigungen der Umwelt entgegenzuwirken; 

 

sich für den Abbau geschlechtsspezifischer Benachteiligungen einsetzen sowie 
Chancengleichheit und gleichberechtigte Teilhabe von Mädchen, jungen Frauen, 
Jungen und jungen Männern fördern; 

 

junge Menschen durch Angebote der Jugendarbeit in ihrer individuellen und so-
zialen Entwicklung fördern und benachteiligten oder von Benachteiligung be-
drohten Kindern und Jugendlichen Unterstützung anbieten. 

 
Neben den o.g. Aufgaben und Zielen haben die hauptamtlichen Mitarbeiter Initiati-
ven zu ergreifen und zu fördern, um die Bereitschaft der Besucher sich ehrenamtlich 
zu engagieren zu wecken und zu erhöhen. Der Einsatz des hauptamtlichen Perso-
nals darf nicht dazu führen, die Aktivitäten von ehrenamtlichen Mitarbeitern zu erset-
zen oder zu ersticken. Die vielfach vorhandenen „naturwüchsigen Partizipations-
strukturen“ sind zu stärken, zu fördern und zu pflegen. 
 
Das Kinder- und Jugendkulturzentrum “Alte Spinnerei” soll eine Begegnungsstätte 
für Kinder- und Jugendliche sein, in der sie soziale Kontakte und Kommunikations-
möglichkeiten suchen und finden können. 
Es soll ein Ort sein, an dem sie soziales Verhalten und Lösungsstrategien für All-
tagsprobleme erlernen, beobachten und ausprobieren.  
 
 
 

3. Eingesetzte Methoden 
 
Diese Aufgaben und Ziele werden insbesondere wahrgenommen: 
 

durch politische, soziale, sportliche und kulturelle Bildungsangebote; 
 

durch gemeinsam von Mitarbeitern und Besuchern durchgeführte Aktivitäten. 
 
Erreicht werden die Aufgaben und Ziele durch den Einsatz folgender Methoden der 
Sozialen Arbeit: 
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soziale Einfallarbeit 
 

soziale Gruppenarbeit 
 

gemeinwesenorientierte Ansätze 
 
Der Partizipation und Mitgestaltung kommt hierbei eine ebenso große Bedeutung zu 
wie der Freiwilligkeit seitens der Besucher. 
 
Um die Zielgruppe niederschwellig ansprechen zu können, wird ein offenes Jugend-
café ohne Konsumzwang und mit günstigen Preisen angeboten. 
 
 
 

4. Zielorientierte Angebotsstruktur 
 

4.1 Informationsstelle 
 

Die Zielgruppe soll im Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ die Mög-
lichkeit bekommen, sich zu jugendspezifische Fragen, Problemlagen und Lebenssi-
tuationen Informationen anzueignen. Die Aufgabe der Mitarbeiter besteht darin, 
Problemlagen zu erkennen, diese aufzugreifen und gemeinsam nach Lösungsstra-
tegien zu suchen. 
 
 

4.2 Vernetzung und Zusammenarbeit mit jugendrelevanten Institutionen 
 

Das Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ kann mit seinen nie-
derschwelligem Ansatz die erste Stufe zur Lösung von Problemlagen sein.  
Die Aufgabe der Mitarbeiter ist es, Problemlagen frühzeitig zu erkennen, Kontakte 
zu Beratungsstellen herzustellen und soweit notwendig bei der ersten Kontaktauf-
nahme mitzuwirken. 
Kooperation und Vernetzung sind unter anderem mit den Abteilungen Kreisjugend-
amt, Sozialhilfeverwaltung und Staatlichem Gesundheitsamt des Landratsamtes, den 
Jugendkontaktbeamten der Polizeidienststellen Kulmbach und Stadtsteinach, dem 
Arbeitsamt, dem BfZ (Berufliches Fortbildungszentrum), sowie den Beratungsstellen 
der Caritas, der Diakonie und der AWO (wie z.B. der Suchtberatung und der 
Schuldnerberatung) anzustreben. 
Neben der Begleitung der jungen Menschen zu den einzelnen Stellen besteht auch 
die Möglichkeit für die Institutionen im Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spin-
nerei“ Angebote durchzuführen. 
 
Die Zusammenarbeit mit den Schulen im Landkreis Kulmbach, als wichtiger Be-
standteil im Leben von jungen Menschen, kommt eine besondere Bedeutung zu. Im 
Rahmen dieser Zusammenarbeit können die Räumlichkeiten für Workshops, Akti-
onstage u.ä. genutzt werden. Sofern die personellen Ressourcen des Kinder- und 
Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ ausreichen, ist auch eine gemeinsame Ent-
wicklung von Konzepten bzw. eine Unterstützung der Schulen in diesem Bereich 
möglich. 
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4.3 Programmangebote 

 
Wie dargestellt liegt der Schwerpunkt auf Angeboten für die Zielgruppe der Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen. Ausgehend vom Subsidiaritätsprinzip werden Kur-
se, Workshops, Veranstaltungen und Outdoorangebote dann aufgegriffen, wenn ein 
entsprechender Bedarf erkannt wird bzw. wenn entsprechende Initiativen von Besu-
chern ausgehen. 
Zur Förderung der Eigeninitiative und Mitverantwortung legen die Mitarbeiter des 
Hauses großen Wert auf Veranstaltungen, die von Jugendlichen mitorganisiert und 
initiiert werden. 
 
Die Mitarbeiter wirken darauf hin, dass neben einzelnen Aktionen vor allem auch 
regelmäßige, längerfristige Workshops und Arbeitskreise entstehen. Hierbei soll die 
Bandbreite der Angebote möglichst umfassend sein. Sie sollen von kulturellen bis 
sportlichen Veranstaltungen reichen. 
 
Für Kinder werden in der Stadt und im Landkreis Kulmbach von vielen Vereinen, 
Verbänden und Organisationen Angebote vorgehalten. Soweit ein Bedarf erkannt 
wird, werden in Abstimmung mit dem Träger entsprechende Angebote durchgeführt.  
 
 
4.4 Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring und der kommunalen Jugendar-

beit sowie mit Vereinen und Verbänden 
 
Fester Bestandteil des Jahresplanes der „Alten Spinnerei“ ist die Mitarbeit bei Ver-
anstaltungen des Kreisjugendringes und der kommunalen Jugendarbeit.  
 
Die Zusammenarbeit mit und Unterstützung von Vereinen und Verbänden im Land-
kreis Kulmbach richtet sich nach der Nachfrage von deren Seite. 
Im Rahmen dieser Zusammenarbeit können die Räumlichkeiten für Workshops, Ak-
tionstage u.ä. genutzt werden. Sofern die personellen Ressourcen des Kinder- und 
Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ ausreichen, ist auch eine gemeinsame Ent-
wicklung von Konzepten bzw. eine Unterstützung der Vereine und Verbände in die-
sem Bereich möglich. 
 
 

4.5 Integrative Kinder- und Jugendarbeit 
 

Das Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ ist ein Ort, in dem Kinder- 
und Jugendliche verschiedenster Nationalität ihre Freizeit verbringen. Die Integrati-
on der verschiedenen Nationalitäten sowie ein Kennenlernen und Verstehen der 
unterschiedlichen Mentalitäten und Kulturen wird durch die Mitarbeiter des Kinder- 
und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ gefördert. Die Bedeutung dieses Aspektes 
wird noch zunehmen und somit muss eine weitere Stärkung der gegenseitigen Ak-
zeptanz der unterschiedlichen Kulturen erfolgen. 
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4.6 Geschlechtsspezifische Jugendarbeit 

 
Ein hoher Anteil von weiblichen Besuchern macht es notwendig, geschlechtsspezifi-
sche Angebote vorzuhalten. Durch Kurse und Workshops, die für ausschließlich 
weibliche Besucher konzipiert und umgesetzt werden, können Fähigkeiten gezielt 
gefördert werden, das Selbstvertrauen gestärkt werden und soweit vorhanden, ge-
schlechtsspezifische Benachteiligungen abgebaut werden. 
 
 

4.7 Präventive Kinder- und Jugendarbeit 
 

Aufgabe der offenen Kinder- und Jugendarbeit des Kinder- und Jugendkulturzent-
rums „Alte Spinnerei“ muss es sein, Gefährdungen von Kindern und Jugendlichen 
vorzubeugen und diesen entgegenzuarbeiten. Aufgabe der Mitarbeiter ist es, negati-
ve Entwicklungen und Strömungen zu erkennen und aufzugreifen. Eine Intervention 
muss situationsgerecht erfolgen. 
Prävention soll dabei nicht erst beginnen, wenn negative Entwicklungen und Strö-
mungen erkennbar sind, sondern bereits im Vorfeld. 
Hauptaugenmerk wird dabei auf Gefährdungen bezüglich Drogen und Gewalt gelegt. 
 
 

4.8 Partizipation durch ehrenamtliche Mitarbeit 
 

Jungen Menschen wird es ermöglicht sich durch ehrenamtliche Mitarbeit in den Be-
trieb einzubringen und so eigenen Ideen und Vorstellungen umzusetzen. 
 
 

4.9 Aufsuchende Jugendarbeit 
 

Durch aufsuchende Jugendarbeit können neue Besuchergruppen angesprochen und 
die bei manchen Jugendlichen die vorhandene Schwellenangst das Kinder- und Ju-
gendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ zu besuchen abgebaut werden. 
Dies ist jedoch nur möglich, wenn die personellen Ressourcen des Kinder- und Ju-
gendkulturzentrum „Alte Spinnerei“ ausreichen und ein entsprechender Bedarf fest-
gestellt wird.  
 
 
 

5. Fortschreibung 
 
Das pädagogische Konzept wird sich den sich ständig ändernden Lebenslagen der 
Zielgruppe angepasst. Die Fortschreibung erfolgt in Abstimmung mit dem Kuratorium 
des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei“. 


